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ttumr. 48 . Montags den 29ten NoveMer 7790^

Wöchentliche OstFriefische

1 Da sich öfters an Stellen, wo das Schillfanqen verkoken ist , E ^ lffemit
Schille antreffe » lassen , die darauf befindliche Mannschaft sich aber so lange das , auf
Contraventiones wider die erneuerte Verordnung vom 6ten May e. vigilirende Wacht»
schiff im Gesicht bleibet, zwar des Schillens enthält , solche indessen doch immer in de«
Verdacht bleibt, au der verbotene« Stelle Schille gefangen zu haben ; so wirb hiemit ob»
gedachte Verordnung vom 6ten May c. , worinn vieler Fall ausdrücklich nicht beunnt ist,
dahin erkläret :

"
daß ein solches , au einer verbotenen Stelle mit Schille liegend angetrosse»

nes Schiff , sogleich als verdächtig arretiret , und vom Wachschiff nach Norde» aufge¬
bracht werden soll, wen« gleich die Schiffer bcy der Arbeit, oder dem Fangen der Schille
nicht ertappt werden ; auch ist ein jeder an einer solchen »erbotenen Stelle auch nur noch
mit einem ledigen Schiff liegende Schiffer verbunden , dem ihn auffordernden Capital»
des Wachschiffes , seinen Namen und Wohnort unweigerlich anzuzeigen , widrigenfalls
ein solcher ebenfalls als verdächtig, gleich arretiret, und nach Norden gebracht werden soll.

Signatum Aurich , den Zteu Nos . ,1790.
König !. Preußl. Osifrießl . Krieges- und Domainen-Cammer.

2 Es ist in Stettin eine , von dem dortige » Cammer» Assessor Widebank, ab¬
gefaßte Schrift über die Schafräude , deren Entstehung und vollkommene Heilung, auf
Allerhöchsten Befehl herausgekommen , deren Nützlichkeit durch sngestellte Proben sich
deutlich gezeiget hat. Diese 47 Seiten große Abhandlung in 4W kostet isGgr . und
diejenigen welche einige Exemplare davon verlangen , können sich deshalb an das hiesige
Intelligenz - komtoir wenden. Auch können diejenigen , welche auf folgende herausju«
gebende Schrift des gedachten Schriftstellers subscribiren wollen , sich gleichfalls bey dem
Jntelligenz-komtoir hieseihst Melden . Aurich den zsttn Octobr, 179s.

Ei « nicht geringer Anteil Rahruugswohl beruht auf dem bestmöglichsten Ge«
deihes derer Schäfereien. Vorschläge zu Vermehrung der Einträglichkeit derer Schä¬
fereien verdienen also die unbefangene Prüfung aller Landwinde. Vorzügliche Beur«
theilungs - Gegenstände find:

barjesize Verhältnis zwischen dem Eigner , Schäfer und Knechten , dessen voll¬
kommene Zweckmäßigkeit den Eigner für aller Lervorteilung , und die Heerde für
geteilter Pßktze sichert ; die Verbesserung der Race durch ungtstöhrres Gedeihen der
Anzucht; der Zeitpunktde« Lämmern« ; da« Melken; dieLelchaffercheuder Ställe;

da«



isor

ras Weiden; Trävkrn ; Gebrauch des Sslzes und Ser Kastanie ; die Virfrnkeß.
ftrung ; die Kleehsrdfutterungmir ihrem Einfluß auf Ackerbau, Forsten, Veröl«
kerung : die längere AusSauer der Schache ; die Wolle ; die Heilbehandlung d»»
rer Schaas- Krankheitr».

Ich will hierüber das Wesentliche m einer Abhandlung von volle zwölf Vogen
Ksrlegeu , wenn binnen hier und Martini c . eine zulängliche Hubjeription eingehet . Der
Subscriptisns - Preis ist bis Martini c. is Gr . der Preis nachhero iS Me Groschen.
Stettin den esten Oktober r ? yG.

Der König !. Preuss. Psmm . Krieges « und Domamen . Cammer Assessor.
Didebantt.

tz Se . König ! . Maiestät von' Preußen, Unser allergnädigster Herr , haben dev

Flecken Greetsyhl eine« jährlichen Flachsmarkt in Gnaden aeeordirt, dergestalt , daß sol«
cher hiüsühro am iZien Sept . eines jeden Jahres daselbst gehalten werden solle . Wie

«ua solches dem Publieo hiedurch öffentlich bekannt gemacht wird , als werden zugleich
Käuser und Verkäufer eingelaöen , von dieser zur Beförderung Handels .und Wandels
Kirnenden Veranstaltung zu prositiren.

Signatum Aurich am irten November 1790»
Königl . Preußl. OstfrieU. Krieges- und Domamen - Sammev«

Sachen , ss zu verkaufen.
1 Auf ertheilke Gerichtliche CommiZisn, sollendesBrune Jaussen in Strack«

Kolk, Mobüftn und Mosrntien , am 1 Deermdrr daselbst , durch den Anctions- Com«
missair Reuter verkauft werden.

2 Weil. Lüppo Eggericks Weemhoff nachgelassenen Kindes Vormünder find
Dorhabsss , des Verstorbenen auf Böhmerwold nachgelassene Mobilien , als Tische,
Stühle , Schränke, Spiegel, Commoden, Leinewaud, Betten, Manns - und Fraueus-
Kleidung , ssdans eine goldene und silberne Taschenuhr , nebst anderm Gold und Silber«
geschirr ; ferner Egge, Pflug, Wage», K Pferde , 2z Milche Kühe und 2L Stück Vieh,,
«ebst einem verdeckten Wagen und ; fetten Schweine« re . am nteu und Aten December auf
Böhmerwold öffentlich verkaufen zu lassen.

z Des Heye Mecken zu Jübberde belesener Herr » cvm anneris , wird nun«
« ehrs auf empfangenen gerichü -ches EsnsenS, den 2ttn Decemb. des Morgens um ro
Uhr , durch den- Ausmiene? Hölscher , Key dem auch die Evndiliones r'kiageschen und ab«
fchriftiich gefordert werden können, in dem Wirttzshausr daselbst öffentlich dem Weiß-
hütenden verkauft « erden.

4 Orte Ksops und dessen msforenneMkrder, wolle« theilungshalker ihr stk
konnmmion habendes , zu Olbevsvmer - Gast stehendes Krughaus e. a . mit 2 Sköck'Meh»
« eideu, zusammen in rinem Trrmms , auf Donnerstag de« s Decemb . curr ,̂ zu Tergast
» des Gastgebers Heye Muffen Behansung , durch den Ausmiener Egberts öffent¬
lichverkaufen lassen. Me Corrditiones sind täglich abschriftlich fix -ft Eebüren obft
gratis zur Einsichtbe , dem Ansmiener zu bekomme«.
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" ^ Der Herr Psstsecretarr undAmkgerichksschreiber Meppen zu Emde» «A ftetz-
wMg eutschlossea , da« von ihm selbst bewohnt werdende, an der «irchsiraffe in Comp - 4»
No. 63 . stehende, ansehnliche und besonder« wshleingenchtete Haus, durch dasiges Der«
- sntunHs«Departemeut am iS und 2L Nss . sodan « zten December 1792 öffentlichzu«
Verkauf auspräseatrren und im ietztern Lermiuo dem Meistbietenden losschlagenzu lasse«.

Der Kaufmann Philip »an Amereu ist frcywikig gesonnen, i ) dieunterder
Stadt Emdeuschen kleinen Deichacht und der vormaligen zweyten Larreiter Tille am Tief«
belesene acht Grasen Landes, sodann 2) die gleichfalls unter bemeidter veichacht auf der
Westerhuler Meede belesene sechs Grasen Landes, durch dasiges Vergantungs . Departe¬
ment ebenfalls am » 6 und 26 Ko» . sodann zten December 1790 öffentlich auspräseuti«
reu und dem Meistbietenden losschlagen zu lasten.

6 Vermöge des an der Emde? Amtstube , sodann z« Hinke und Pewsum sffi«
Arten Subhastatiouspatenti , und demselben abschriftlich beigefügter , auch bei dem Aus.
wiener Areus näher einzusehenden Verkaussbedinsusgen , sind des weil . Jacob Harms
Erben, namentlich Adam Jacobs, Gerd Bsrens »xori» nomine, Berend EdzenNamens
seiner beiden, mit weil. Antje Jacobs erzeugten Kinder, Reiut Claassen uxorio nomine des
weil . Redmer Berens Mttwe Mientje Jacobs, und endlich Daoid Ohdm cur . nomine
des weil. Harm Jacobs z Kinder , sämtlich zu Loppersum, zum Behuf der Tßeilung und
Aukeinanderlctzung gesonnen, ihre elterliche und resp . großelterliche Immobil !« , resp.
Unter Loppersum und Osterhusen sortirend , als

a) ein Haus cum annexis, zu Loppersum stehend , und auf « 875 st.
b) 6 Grafen Landes daselbst auf « - i8co
e) l2 Grasen daselbst auf « « 285?
d) 9 Grasen unter Osterhusen - » iZgo
e) 4 1/2 Grasen am dem Eppcn Warf unter Loppersum, auf 225
f) s Grasen aus der Süder Fenne daselbst, auf . zos

in Summa also auf 739 ; st.
kn Golde eidlich gewördlget , am 2ten und yten Decemberauf der Ewder Amtstube, am
i ^ ten December 1790 aber zu Hinte öffentlich feilbieten , und dem Meistbietenden los«
schlagen zu lassen . Kaufiusiige können demnach an Ort und Stelle sich einsiadm , khr Ge«
bot erösaen, und den Zuschlag gewärtigen . Zugleich wird allen unbekannten Realprt«
teudenken himiit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame
bis zum letzten Licitationskermin , und längste«« in demselben sich desfalls zu melde« und
ihre Ansprüche dem Emder Amtgerichte anzuzeige «, bey dessen Entstehung aber zu grwär«
tigen haben, daß sie auf erfolgtes Zuschlag damit gegen die künftige Besitzer und in so weil
ffe die obbeschriebeneGrundstücke betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.

7 Vermöge der am hiesige » Amkgerichte und am Amkgerichte zuMens affi-
Artev SubhastationS^ Patenten , soll der vsn dem weiland Hinnch Soden nachgelassene
zu Willen belegme , auf irooRthlr . in Gold abgeschätzte Platz , aus einem Hause,
Scheune , Gatten und 18 reducirtrn Diematen bestehend , in dreyen auf den röste«
Omber, 17. November»«h15 Drcemberd . I . angesetzte» Mtakisns . Terminen , des

Aach-



Nachmittags um 2 Uhr, in derWittwr Deckers Behausung öffentlich fei! geboten , und
im letzten Termin dem Meistbietenden zugeschlagcn wcröen.

Zugleich wird auch alles etwaigen unbekanntes Real - Prätendenten dieses Grund¬
stücks hiemit bekannt gemacht , daß sie zur konservativ!! ihrer Gerechtsame sich bis ;um
letzten kicitations Termin, und längsten« in diesem Termin besfslls zu melden , und ihre
Ansprüche dem Gerichte anzuzeigeri, bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben,
daß sie auf erfolgtem Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer, und in soweit sie das
Grundstück betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.

Wittmsnd im Amkgerichte , den 14 Sept. 1790.

8 Auf ertheilten Lonfessum de alienando , und vermöge SeS zu Berum und
Norden affigirten Sribhastakionspatest« , sollen des wepi. Harme» Anthon Harms Kin¬
der auf 775 fi . i» Golde gewürdigte i r/rDiematen BaulandÄ am irrten Iamiar
1791 auf dem Amthause zu Berum öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden salva
upprobatione judiciair zugefchlagen werden . Dan« werden auch alle »och unbekannte
Realprätendenten zur Angabe ihrer Forderungen m 6 Wochen und zur Liquidation ans
dem Licitstionstermio vvrgelades.

Auf ertheilten Tollsenium de alienando und vermöge des bey den Amtgerich-
tcn jü Berum und Norden affigirten Subhastationspatents soll des Jan Mencken Warf-
stäke in der Ostermarsch , die auf 24z st. 5 sch . io Golde gewürdiget worden, am 21 Ja».
179 r auf dem Amthause zu Berum öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden Ma
approbatione judicial » zugeschlagen werden . Dann werden auch alle noch unbekannte
Realprätendenten zur Angabe ihrer Forderungen in S Wochen uvd zur Liquidation indem
kicttatisnsterinin»orgrladen . Bern« am Amkgerichte den zo Ott. 1792.

9 Vermöge des zu Stickhausen und Leer affigirten Subhastations . Patents,
soll des Ayrlt HansenStrucks auf 7 § oNuldeu gewürditztts Hau « und Warf cum annexis
zu Brincum , am 21 December auf dem Amthause zu Stickhausen subhasiiret und de«
Meistbietenden zugeschlagen werden.

Und da ob insufficienkiam msffä der koncurs über sein Vermögen per Decretum
vom rz Ottober eröfuet : so werden desselben etwaige unbekasntoGläubiger hiedurch cum
termins ad annotaudum von 9 Wochen et liquidationis auf den 2 r December öffentlich
vorgelgden . Stickhausen im Amtgerichte den t 6 Oktober 1790.

ro Des weyk . Herrn Amtmann Kettler zu Berum Kinder und,Erben dritter
Ehe sind mit gerichtl . Erlaubsiß theilungshalberentschlossen

1 ) eis Platz im OsterWarscher 5ten Aott/grvß 84 Diemath , so Jan Lübbeu heuerli
'H

gebraucht und auf 2500s st.
2) eis Platz in der Ostermarsch , groß49 Diemath, so Gerd Abrahams henerlich be¬

wohnt UUd auf 2SOOS fl.
g) ein Kamp bey Hage, groß 6 Diemath , so auf^ rgo st.
4) eis Kohlgarten daselbst , der auf 270 st.
5 ) iz Diemath Land in der Wischer in z Stücken zu z , 6 und4 Diemath , w !» '

sammksauf ; oc>sst,
S) eiseBehreroischheik z8 Srthl. z sch.ans LieuttsaMAbelii 18 Diemath, so auiüLoß.



7 ) eine dito zu 2 rthl . § sch . auf Frm '
chs Jause « Platz z« Bcßdorp , so auf 240 ff.

8) eine dito zu 20 sch . ans Berend Dredisger et EM . 2 halbe Warfe , so auf «o ß.
9) eine dito zu ss sch. auf Deichrichtrr N . W . Men Bvrmchr im halbe« Mond , ft

ans Ls fl.
-Ls ) I dito von 2 junge Hühner , zur kaff des Johann Jürgens , so auf 16 ff.
rr ) i dito von i Tonne Haber , so Tjark Remmers et EM . jährlich im Herbß lirfM

müssen , so aus r 6s fl.
rr ) r dito zu e 5 sch. auf Gerd Jansen Kuper zu Neffe, so auf 60 ff.
Z z ) l dito zu i rchl . 6 sch . rv w-. und ums 8te Jahr Maide auf Hibke Reemks , jetzt

Frau Wittwe Pettrsen 4 r/r Dtemath unter Nesse, so auf lLO fl.
24 ) , dito zu 7 rchl. 2 8 sch- 5 w. auf Hibbr Neemts, jetzt Wittwe Petersen Platz u« t«k

Neffe, auch ums 8ke Jahr Maide , 10 auf Kis fl.
15) - dito zu e nhl . 6 sch . und ums 8ke Jahr Maide in wryl . Berend H . Mäkler«

Erde«, jetzt Kaufmann Schmertman» 1 Diemath , so auf i ; o fl.
, 6) i dito z» z rchl. 15 sch . und ums yte Jahr Maide in Tjark Stylfs , oder Heye

Jansen Platz, so aus 325 fl.
27 ) 2 dito zu r rthl . 6 sch. und r rchl. z sth . und ums 8te Jahr Maide , in DirkZaft

be» , jetzt Gerhard Frerichs Platz , so auf respettive szo fl . und 125 fl.
18) i dito zu i rthl. z fch . und ums 8te Jahr Maide , auf Ahlrich Sradbe « Erbe«, ft

auf roo fl.
2- ) i Erbpacht zu rr sch. auf i Wilde des « rien Theen Erbes, so auf 48 fl.

kr Gold eidlich gewürdiget worden , in dreyen Liettationsteemnen,alLden ytt « undzskest
No», ftdan» den r/ten Der . a . r. des Morgens um - Uhr in de« Vogte« Harenberg«
Wohnung z« Berum , durch den Ausmiener Fridas öffentlich feilbietes , und >« letzte«
Termin dem Meistbietende » , mit Vorbehalt Obrrsormnndschasklicher Approbation M
Absicht derer minorennen Antheile, zuschiagen zu lassen.

Die kondrtiones sind bey dem AusmienerFridag gratis einzuschen , auch für die Ge¬
bühr abschriftlich zu habe».

11 Vermöge des bey dem Amtgerichte zu Norden, Stadtgericht dajrlbst , ««-
beynr Amtgerichke zu Berum affigitten Subhastations - Patents und demselben brygesüz»
ten Verkaufs « Londikionen, soflen auf den Antrag des weyl. Hrn . Amtmann KeltierM
Berum Kinder und Erben dritter Ehe , Behuf der Theiloug, derselben ComUrMon«
Immobilien im Amte Norden, als

, ) 4 Diemath Bau - Land in Ekel , so auf i zos fl in Gold.
2) 7 Diemath Grün . Land in Hocker , so ;n 270s fl. in Gold.
Z ) iü Diemath Grün - Land im HooSer , zu 8100 fl . in Gold.
4) 4 Diemath auf dem Westermarscher « Neuland, zu i zoo fl in EM.
5 ) 9 Diemath im Addingastrr. Polder , zu 4020 Gl . in Gold.
6) Ein Gras - Landes auf dem Lcge-Mehr zu 8 io fl. in Gold.
7 ) Eine Bcheerdischheit von ; rthlr. in Gold , nebst Mayde , auf 5 Diemath «« d «<

Norder Gasthauses , zu 542 fl . in Gold.
Z) Eise Deheerdifchheit von 17 rthlr. i sch. in Gold, nebst Mspde , a«f2oDi6«

mache« des Norder Gasthauses so zu r 84s fl - in Kold.
9) Eine Beheerdischheit von 15 rthlr. in Gold / nebst Mayde , auf wevl- Deichrich-

ttr Liark Zangen Erben - Platz i» der Westemarsch, zu 2620 fl. in Gold.
ro ) Ei«e



io ) Ekne Bcheerdijchheit vs» 24 rthlr . in Gold, «ebst Mayde auf rbe» gr- achtm

Platz zu L ; yrfl . iu Gold.
Hi) Eine BeheerdiMeit von 5 rthlr . 1» Gold , von r/4 Diemath « Landes , - et

Weyl. Berend Himichs Müllers Erben , worauf die Norder Pelbe - Mühle Ke¬

hrt , zu 540 fl . in Gold.
rr ) Eine Beheerdischheit von z rkhl. 5 sch . in Gold, nebst May de auf Weyl. Kauf«

mann« Peter W . Brouwere Erbe» 4 Diemath kandes , zu Z40 fl . in Gv!S.

> S ) Eine Beheerdischheit von 7rchtr . iz sch. rowl . in Gslö , nebst Mayde , M
r 1/2 Oiemath Landes Key Wepl. Edr Gerbet Platz i« der Lmteler . Marsch su

Kio fl. in Gold.
S4 ) Eine Erbpacht von 8 rchlr. 4 sch . m Gold , auf des klas Hausse» Hauß , M

z Oiemath Lande« in der Linteler - Marsch , zu 720 fl. in Gold.

rL ) Eine Erbpacht von ro rthlr . in Gold , auf Wiet Ianssen Hauß und § DktM

tßen Landes in der Wester - Marsch zu 8Q0 si . in Gold. '

- L ) Eine Beheerdischheit von r rchlr. rz sch . in Sold . a« k Warner RemmerSG
ben Kampe, zu 160 fl . in Golde.

47 ) Eine Beheerdischheit von r ; sch . in Gold , auf Spinnekers Erben A/4 Landes,

zu So fl . in Gold.
18 ) Eine Beheerdischheit von 15 sch . in Gold, auf A/4 Diemach Landes, de« Hin!«

« ch Jsnffes zu 60 fl. in Gold , und endlich
« 9 ) Eise beheerdischheit vsn L l sch . in Gold , auf r Oiernathe« Landes bei HiM

Frautzen, so zu 84 fl . in Gold eydlich taxiret worden,
i» - reyen Licitations - Terminen , als am iztrn Nsvbr . « Decke, und 29 Decbr. -a . e.

SrS Nachmittegs um r Uhr zu Norden im Wenchause Sffeutl -ch zum Verkauf autgebo«

ehen , und im letzten Termin denen meistbietenden , vsrbehälrijch Ober - Vormundschaft-

Ncher « pprobario» , in Absicht der minorenne « MstErben , zugcschlage « werden . Die

Eonditiones sind auch bey bene» Ardttibus Rathshru . Iacobsen und Eons, zu Norden gra¬

tis eiujuschen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben
Zugleich wird auch allen unbekannten Nealpräteadenteu hiemit bekannt gemacht,

daß sie zur Eossrrvslio» ihrer Gerechtsame sich längstens in dem letzten Termin desfalls

j» melde» , und ihre Ansprüche dem hiesigen « mkgenchte anzuzeigen , in Entstehung

- essen aber zugewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neues

Besitzer , m so weit sie ö :ese I «mobilien betreffen , nicht weiter gehört werden solie».

Signatum Norden im Kösigl. Amthause den i sieu Oltob . 1790.

72 Nachdem per Decretum de « lienasds eines hochlöbliche « Pupiöe« . ?oSegi«
d. d. ersten Septbr . 1790 die Subhastakiss sämtlicher Immobilien der Finder und Er¬

ben des weil Amtmann« Keltler zu Berum dritter Ehe , zum Behuf einer unter ihnen

vorzunchmenden Theilung, erkannt, und »erstattet worden : so Men , vermöge der bey

dem Stadtgerichte zu Nordes und Amtgn ichte zu Bermn affigirten Subhastütious» Pa¬

tente , nebst bLygefügte« Taxen und Esaditiose « , die davon hier in der Stadt Norden

belegoue Immobil Stücke, als
i ) ein Kirchenstuhl in der großen Norder Kirche unter der Orgel , als der bekannte

von Honartsche Stuhl , so bi« hiezu von denen Eigner» selbst persönlichbetretenwor<

- ev, und welcher »on beeidigten Taxatoren aus rüazs Gl . m Gold gewürdiget ist,
2) eia



L) ei» Zkirchenstuh !, neben Sem vsrgrdachten , weicher bis May 1704 vo» Gerb Abra¬
hams mit dem Platze heuerlich gebrauchet wird , uud auf 270 T !. i» Gold -ewLr»
dizetist,

Z ) ein Kircheastußl daselbst, der 4ke von der Norder Kirchthüre zur linke» Hand, wel¬
chen Ja » Eden bis May 1792 in Heuer hat , und welcher aus 450 Gl. in Eolh
tariert ist,

4) Acht Taster Lheelen , so jährlich zusammen plus minus 7 rthl» aufbrmgen, « ich
deren Werth auf750 Gl . in« oldeidlich bestimmetist,

5) Vier Neugroder Lheelen , deren Reoenäen sich jährlich circa z r/rrthl . betragen,
und deren Werth auf 370 Gl - eidlich angegeben ist,'6) ein Garte » ' Acker an der Bleichers- Lohne, welchen der Oeichrichter Wieben biss
May 1792 in Heuer hat, weicher auf 6« Gl. in Gold eidlich geschähet ist,

7) riae Brheerdischhett , jährlich zu 25 ich- in Gold , nebst Ab - und Auffahrt keo
Alienatis» auf Johau» Hinrich Bäckers Erbe» Garten an der Bleichers- Lohne, so
auf 100 « l . in Gold taxiret ist,

L) zwey Beheerdischheite« auf Harm «Sen Eramers Garteu an der Bleichers» Lohnes
jede zu in sch, 15 w . nebst Ab . und Auffahrt bey «lienatisnen, deren Werth zu¬
sammen auf r ; r fi . in Gold eidlich augezrben,

v) eine « eheerdifchheit zu i rthl. 4 sch. 5 iw . in Gold, nebst Ab . uud Auffahrt bey
Mrnstioue», auf des Rathsherrn Harms Garten an der Bleichers-Lohne, taxiM
auf » 25 Gl . i» Gold,

KG) zwey Leherrdlschheitea , jede zu rr sch. io w . in Gold , nebst Ab- und Auffahrt
bey Alienationru, auf des Jnspector Bolcke» Garteu an der Bleichers -Lohne. Der
Werth einer jede» ist aus 5 » « l. also ron beyden ans Kvo st, in Gold eidlich
angegeben.

Kl ) eme Beheerdischhelk zu i r sch. ro w . in Gold , nebst Ab - und Auffahrt bey Alle-
Nationen„ auf des Amtsverwaittrs Damm Acker a« der Bleichers- Lohne , erdttch
taxiret auf 46 Gl» in Gold, «

12) eine Beheerdischhelk zu 25 fth . ? w, in Gold, nebst AS - und Auffahrt bey Alieoa-
tionen - auf Deichrichttr Wieben Garten ander Bleichers-Lohne, deren Werth auf
io1 Gl . in Gold eidlich bestimmet ist,

kl eine Deheerdischhrit jn ir lch. in Gold, «rbffAb - und Auffahrt bey Alienationev,
auf Wiklm Abbe» Gartenä » der Oster Pipe , taxiret auf 41 st. in Gold,

14) eine « eheerdischheit zu n sch. ro w . in Gold,, nebst Ah- uud Auffahrt bey Alks«
Nationen , auf D . ichrichters Wieben Garte« an der Bleichers» Lohne , Wirrt auf
46 fl. in Gold¬

ig ) eine Beheerdischheit zu 25 M m GvIö > nebst Ab - und Airffahrt bsy Menaliouen,
auf Willm G. Laaks Erben 2 Lecker an der Bleichers« Lohnetarrret auf io» K
iu Gold,

16) eine Deheerdischheitzurz sch. rv w. m Gojh , nebst M - und Auffahrt bey Me-
oatiouen , auf Jan Löben Webers Haus und Garten in der Oster Ptze , raxireb
auf s4 fl . in Gold,

17) eine « eheerdischheit zu 20 sch. in Gold, nebst W - undAuffahtt bey Akiensti'snc»,
auf Hinrich Cornelius , jetzt Jg » LMN - AE an der RoftnMö- Lshue, W-*-
ret stuf ss El. in Gold, .

2-rxeinss



i8 ) eise « eheerdischhelk j« 2f sch. in Gold, nebst M . und Auffahrt bey Menatism «,
aus Dodo SUomsns Garten an der Bleichers Lohne, karim auf roo fl . in Gold,

ly ) ein Begräbnißkefler in der großen Kirche an der Südseite Key der großen Kirchlhüre,
dessen Werth auf 67 Gl . z sch . nr Gold eidlich bestimmet ist,

k« dreyen LkitationsLerminm von z zu z Wochen , als den rrren November , den Sken
DeceLber and den JIten Decembera . c. des Wachmitta -S um 2 Uhr in dem Weishause
tzieftlbst öffentlich jum Verkauf ausgeboten , und m dem letzten Termino, ohne aus nach,
herrge Gebote weiter zu achten, denen Meistbietenden , jedoch mir Vorbehalt Ober-Dor«

'

mundschafklicherApprobation, zugeschlagen werden . Laxe und Conditionen können bey
ds« zeitigen Aedilidus Senat . Jacobsenr-. eingeiehkn und für die Gebühr abschriftlich gesor«
Herr werden.

Zugleich wird auch asten unbekanntenReslpräkendentenhiemit bekannt gemacht, daß
ße zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum letzten krcitationstermm und
längstens in demselben sich desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte auzujei»
gen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtiges haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag da.
Mit gegen die künftigen Besitzer und in so weit ste diese Blöcke betreffen , nicht weiter ge«
höret werden Men . Sign . Nordä in Curia Len r 8ten Oetober 1792.

AMksvrrwalker Bürgermeister und Karh.

1 z Nachdem Behuf der zwischen des weyl. Hrn . AmtmannsKettler zu Berum
Kinder und Erben dritter Ehe , dem Hrn . Administrator Kettler zu Upgant etkonsorte»
vorzunehmende« rheilung , nachstehende Jmmobilia und BkheerdischKeitcn im Amte
Berum, als

, ) ein Platz im Kstermarscher ; ten Rskt , Nord « Soge . genannt , groß 84 Diematea
Landes , welcher auf 25022 fl»

2) ein Platz im Ostermarsch » zcen Rotk, groß 49 Oiematcn, welcher auf 22220 fl.

z) ek bey Hage belesener Kamp , 6 Diematen zroß , der aus 3240 fl.
4 ) ein daselbst belesener Kohlgarten, der auf 27 » fl»
« ) ein Stück Landes in der Wischer, groß i z Diemathe», das auf 5000 fl.
L) r BeheerdiMeik zu 6 rthl . g sch . jährlich , auf Lrrutenanut Bbelii 18 LieMte»

in Hrlgenbuhr, die m-f 6So fl
'

7) r düo zu 2 rthl . ä sch . iDrlich, auf Frmch JZMe » Platz zu Westdorff , die aus

240 ß° .
ß ) 1 öirs §0 22 sch. jährlich , auf des Perend Dredinger et Cons. zwey halbe Warfe»,

die auf 82 fl . ^ .
y) r dits zu L-> sch . jährlich , auf des Deichrichters Ucke Wflts .Ucken Lormohr i«

halben Mond , die auf 80 fl . . , .
io ) r dits von 2 junge Hühner jährlich , zur Last de« Johann Jürgens , die auf lost,

ri ) l djto »sn einer Lonne Haber Ehrlich , so Tiark Nemmers et Cons. im Herbstm«

fera müssen- die auf r 60 st. ^ ,
rr ) r dito zu IZ sch . jährlich , zur Isst des Gerd Javssen Kuper in Neffe , so aufsost.

iz ) l dito zu l rthl. ü sch . io w aus des Hibbe Reemts , jetzt der Witwen Pelerssea

4 l/r Vremat unter Neffe, dir aus izo fl.
14) i dito zu v rthl . rz sch . 1 ; w. jährlich , auf Hibbe Remls , jetzt de^ MM>

Pemffe» Platz unter NM , die auf Kro st. l ono
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I s) I dito tu r rthl . s sch. jährlich , in weyl. Berrud H . Müllers Echt», jetzt Ksuf-
manns Schmertmanu i Diemath, die aufi ; o fl.

16) r dito zu z rthl. r ; sch. jährlich , in Tiark Stylss Platz , die. auf Z25 fl.
17 ) .r dito zu 2 rrhl . 6 sch. und i rthl . z sch . jährlich , in des Dirk Jobben , jetzt Gerh.

Frerichs Platz, die aus respective 250 fl . und r 2s fl.
iS ) r dir» zu i rthl . z sch . jährlich , zur Last des Ahlrich Tjabben Erben, die auf

100 fl und
19) l Erbpacht zu 12 sch . jährlich , von einer Wilde des Arien Theen , die auf 48 fl.

in Golde eidlich gewürdiget worden , auf dazu allenthalben gehörig nachgesuchten und er»
halteuen Cossens, und in Absicht der minderjährigen Miterben hergebrachter Approbation
des hochlöbl . Pupille » Collrgü, Kraft unterm heutigen dato bey dem Amtgerichte zu Be-
rum erthcüten Deereti, in dreyen kicitationstermineu , nemlich den ske » und gosten No«
vembrr und 2 ? sten Decembrr k . auf dem Amthause zu Berum öffentlich feilgeboten und
im gten und letzten Termino den Meistbietende '', mit Vorbehalt Ober Vormundschaftlicher
Approbation in Absicht derer minorennen Autheile zugeschlagen werden soll : so wird sol¬
ches dem Public» und denen Kauflustigen hiemit bekannt gemacht, um sich an benannte«
Lagen und Orten zu melden und ihr Gebot zu erösnen.

Londitiones sind denen bey den Amtgerichteu zu Berum, Nsrdsa Md Aurrch M.
girten SuihLstarions' PateKkkn beMsügt , könne » auch bey dem Ausmieuer Zrihag ringe-
scheu und für die Gebühr Abschriften davon genommen werden . Berum im Amtgerichke
den Men Oktober 179 ?.

14 Des weyl. Herrn Amtmanns Zeltlers zu Berum Kinder und Erken dritter
Ehe. wollen Lheilungchalber und mit Obervsrmundschastl . Cossens in Absicht der Mm.
derrähngkli , ihre in der Herrlichkeit Lütereburg belesene Stück Landen und Immobilie »,
als 8 Dtemaiur Landes in der Wester W -lcher , so auf zsoo W . ju Golde,

4 Oiemattir daselbst , so aus 120s Gl. in Golde,
z Dicmaft» in der Oster Wischer, so auf 860 Gl . in Golde,
s Diematen daselbst , so auf q6o Gl . iu Golde,
eisen Kirchenstuhi in der Lükettburtzisch - xesormirten Kirche , so auf roo Gl . i»

Golde eydlich taxiret, -
den6 . md 28 - Decemb . dieses Jahrs öffesLlich zum Verkauf auspräseutircn, und im
letzten Lermino dem Meistbietenden , mit Vorbehalt Oberpormundschsftl . Approbation in
Absicht der minorennen Antheile , losschlagen lassen.

Kauflustige können sich «so in besagten Lermiven des Nachmittags um r Uhr, im
Metsbnrgischen Kruge eiuflnden und ihren Vorthei ! suchen. Die Conditiouen sind den
Sudhastanons - Patenten beyßesügt, uyd bey dem Ausmirner Bäcker für die Gebühr ab,
schriftlich i» haben.

Im ersten Termin ist nichts geboten.
iZ Weyl. Jungfer Ammen io Eftus nachgelasseneErben, wollen mft Bewilli¬

gung des WollSbl . Amtger . folgesde Immobil »« theilungshalber, alt
a) i Platz zu Thunum, groß 84 1/8 Diemat , nebst Behausung, Backhaus, Kirch.

und BegrZbnißstellen daselbst , sodann 1 Morast auf dem Jnsker Hrllmter.
d) 1 kamp int Tjüchen , groß pl. m 8 Diemath.
e) i z/4 Diemat Meetiaud in Stehrbure Hammer.

( Ro . 48 . U aun u n) d) i Kam»



d) r kE - k«ker der Dm-:
N i Diemat frey Land ins Tjüchen?
f) î r Diemath Land beyLipckwerhMft
g) i Garten in denen Schützen - Gärten ».
h) i Garten Hutter demTaubeukamp.
i) rGrundhcuex m Harm Jan-ssen Platz

' bei dem Mrdumer allen Deich , groß
16 Nthir . r2 sch. ro 'w. in Gold , nebst 2Z 1/2 Rlhft. Weitaus.

A) 1 . dito in Qnne Ianssm Haremauns Platz zu 9 Rthle . iß sch. , in Gold , nebst
1 .2 Nthir. Wemkaui.

j) 1 dito vos6 ff . i« Gold in Marte» Albers Warfstäte, nebst6 ß . Weinkauf.
w) k dits vW Lr fl . in Gold inFrerich Willms 4 Diemat jwischen Utarp «ab

Rsg -jenstede . ,
A> 2 diiöG 28 sch . und iAsch - in Haynck Harm« Platz zu Ammekenhausen , nebst

gleichen W mkuuf»
Kffentlich dem Meistbietenden durch de» Ausmiener EnSen , in einem Termini, stehend
Feste verkaufen lassen. Liebhaber wolle» sich,am bevorstehenden 16ten Decemv . des Nach«
Miikazs um 2 Uhr , auf dem Siadchaaft u, Efeus erfinden, und nach Gei allen bieten.

Wey!.
' Kaufmann Grebelt F - erichs Epmen nachgelassene Erben, w -' Lc« auf

Nachgesuchtenund erhaltenen Königs. Csnsenr , auchAMwbakisu des Wohllob ! . Aintger.
Men rn Serim belegcncn Erbpachtsplatz , dir Warfe genannt, groß 6g Grafen, 125 ll
Amen Marich - sowohl Grüa al» Bauiaudnebst . Behausung, Warf und Kohlgarten,
NM vevsrstehendrn , 7tea Dreeaib. des Nachmikrags um 2 Uhr , auf dem StMhause in
Esens, kheilungrhalber durch den Ausmiener Euchen sichend feste in . einem Lermiuo dem
M ' istvicccnoen verkamen und zuschlügcn iasse».

16 Zufolgewon hschpreißl . Regicrun^ dem Amtverichte zur Fricdtzkurg errhei!»
jen Csmmissorii und daselbst und zu Aeustadft - Wdm « sjffgznea Svbr -astation < - pattstk
mit abschriftlich dabei angebsgeiren Verkanfsbedingungen und Taxe Meu di« dem weyi.
CommiffionS - Räth Reuter und dessen sttestur Sohne des, Anclionr - TsMmssalwReuter
in Anrich gehörige Mischen Marx und Friedermrg belegeae sogenannte Drosten Kämpe,
weiche auf 266 Riol. r 8 sch. »ach Abzug der Lasten ewUch gervürdjqet worden auf der
Friedebiirger Amtsstube am rüre» Februar künftigen Jahres öffentlich verkauft rmd
vach ersoigter approbatio« der hschpreißt . Reg« rung dem WeiAbieteuden zngeschlagen
werden.

Lusthabende könuenM affo am bestimmten Tage und Orte einfioden , ihr Gebote
rröfnsa ubd denZoschlaggewärkigrû Zugleich wird auch den etwaigen aus dem Hypo«
theken - Duch nicht cxnst!rer!dsn>Realprättndenttn bekmnt gemacht , daß sic ihr etwaiges
Recht auf gedachte Kampe innerhalb 9 Wochen und spätestens noch in termmode« Bcr«
kaufs den 16 Februar 1791 . bsy dem Friedeburgrr Amtaerichte anmclden müssen , un«
Ler der Warnung : daß sie,widrigenfalls auf erfolgten Zuschlag dam t gegen den neue»
Besitzer »ad m soweit six den sbgedachten suudum betreffe« , nicht weiter gehöret wer¬
den Mm

17 Des weift Harm Jansen auf Georgiwold cmscribi
'rtes Pferd , soll am 2k<«

DecrE ms BöhMermolh. bei . wsil. Lupps WeenhoU . Behausung öffentlich verkaufet
Herden » .
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rL Vermöge des an der Emder Amtsstube , Mann zu Hinke asfigirten Sub-
Haßatlous- Pseenti und öemftlbe» abschriftlich bw,gefügter auch bey dem Avsiniener
Arends näher rinzusehenden 'Lerkaussbeoingungen , wli des weil . Harm Hmrichs Wittwe«
Haus und Garttngruud zu Suurhusen stehend und belegen , und auf 422 Gulden ge¬
würdigt , am i 4 und 28 Oecemd . § 792. auf der Emder « Äksstube , am , r r Januar
179 : aber zu Hinte öffentlich feil geböte» , und dem M isteittenSeu losgeschlagen wer¬
den . Kauflustige können demnach a» Ort und Stelle sich emfi-Len , ihr Keboth eröf-
ve« , und sen Zuschlag gewärtiges ; Zugleich wird allen unbekannten Real prökendentm
hiemit bekannt gemacht , daß sie zsr Conftivarwl, ihrer Gerechtsame bis zum loJanuar
179 ; sich desfalls zs meld - n , und rhre Ansprüche dem Emt-cr A ntgerichte avzuzeigen,
bey dessen Eaistehauz aber zu gewärtigen haben , daß ff apf erfolgten Zuschlag damij
gegen den künftigen Besitzer, und rn so weit sie obiges Haas betreffen , Mich! weiter ge¬
höret werden stillen.

ry Auf erhaltene gerichtlich Kommission , ist Jan Tönjes Stiirmaml zu Molt-
Husen freywillig grsounsn , fein allda beleaeaer und von ihm ielblt -di-ivohnr werdendes
Hans n « d dazu gehörende«? Gerten , öffentlich in einem Lermino dm r^ ten Decewber
dieses Jahres zu Wolthusen iu des Aiisnüeners Lose Wirtwen Behausung verkaufen L»
lassen ; Liebhaber dazu können sich des Nachmittags um a Uhr einfiaden.

22 Der Krämer Here Gerbe » van Campen zu Emden ist freywillig resoloirek,
das daselbst an der Pelster - Straffe in Comp. 2 . N . Zy . stehmse Haust durch dasigesVer-
gantungs - Lepartemeut am z , io uad 17 Dec. 1792 . öffentlich zum Lerkarrf ausprä-
sentiren und rm letzter » Termins dem Meistbietende « loßschlagen zu lassen.

Durch das Stadt Emdeusche Vergantungs . Departement soll das dem von
dort gezogenen Schniiedemcister Jan Haren Garrelts Meyerhsff zugehörige , daselbst an
der Lilien Straffe in Csms . 8 - N . 74 . stehende, von vereydeken Taxatoren auf » zzoGulden in Gold gewürsigle Wohuhaut ebenfalls am 1,10 und 27 Dec . 1790 . öffent¬
lich Mi Verkauf autpräftnt' iet und lvsgeschlagcn werden»

Desweyland Albert Berends van der Velden Wittwe zuEmdenistgeson¬
nt« , dasvonihrselbst bewohnt «erdende , daselbst an der grossen Oster » Straffem
Comp . 14 . R. z ; , stehende Haus gleichfalls durch dasselbe am ss uad i7Dec . 179s.
seiibreten und,tssschlagm zu lasse«.

Der Herr Ausmrener Hrrm . R . Storch auch refpett. dessen Sohn HerkO. N. Storch zu Emden find freywckig entschlossen , folßeudr Zmmobilla , alsi ) dar von ihnen selbst bewohnt werdende , am Apfelmarkte iu Comp , r z . N . § z.
stehende ansehnliche , mir verschiedenen schönen Zimmern und sonstigen Commsdi-täten versehene i Wohnhaus smut himendelegenein große« Kackhaule und itrcklche»Galten,

s) das daneben stehende kleinere Hans sub N . A4.
Z ) da« dagegen über ebenfalls am Markte sichende HnuS in selbiger Comp . N . 6s.
4 ) das zwischen dem Herrerithore Wh der sogenMüte » lchmra Lille belkgene SM

Lanhos/ssda »w
. 5 ) eine



- roir

z) eimS '
tzsteste ru der großen Kirche

gleichfüil; durch dasselbe am z , ro und ! 7 D - . l7yo . zum Verkauf auspräsentlre ««
s -rd im leztern Te«miuo dem Meistbietenden losschlsgeu zu lassen.

2 r Der Ziegler Reeink Derends Schoonbösrn, irrst seinen Hserd ru Twixluin
Mit 6r r/r Grasen Bau. und Grünlands am Donnerstage den « 6ten Der. NachAittags
um r Uhr, ' zu Larrelt, in des Vögten Schleqelriiilch « Behausung , öffentlich durch den
Ausmiener Arevds verkaufe« lassen . Die kouditioum sind bey dem Ausmiener. einz«,-
fthcn, und abschriftlich zu haben.

22 Der fetzige Besitzer des Gchakhauses zu Barstede Janu Jacobs Raveling
daselbst, ist resoloirk, die auf dem Gute stehende Burg im ganzen zum Abbruch , wie auch
verschiedene große Bäume auf dem Stamm, als worunter Ellern, Eiche« , Eichen , Lin¬
den, Pappeln , Aepfe! und verschiedeneSorten mehr zum aöhaueu, den r 8 ten Deeemb.
am besagte« Orte öffentlich verkaufen zu lasse« . Die desfällige Derkaufsbedtnguvgen
find sowohl vorher « bey dem Eigurr, als bey dem Auel. Commiss Reuter zu erfahren,

Verheurmgen.
i Weil. Luppo Weemhoff nachgelassener minderjährige» Tochter Vormünder

sind Mit gerichtlicher Einwilligung gesonnen , des Verstorbenen aus Böhmerwoldbelege-
«eu ansehnlichen, mit einer «euen Behausung »ersehenen, ohngefehr 90 Diemathengrossen
Hrerd Landes , wovon 5 Diemathea mit Raysaamen besäet sind , wie auch > 4 Grasen
Unter Jemgum, am ite» December zu Böhmerwold öffentlich vrrheuren zu lassen.

L Sebastian Wilhelm Müller zu Dergerbuhr will die von ihm bis hiezu be-
wohnte Kmumühle dasilbst, auf Jahrmahien , von primo May bevorstehend au , verheil-
reu, Wesfalls sich Pachtiußigebey demselben melden können.

Z Da ich g Stuben zu vermietheu habe, welche sogleich könne » bezöge« werde«,
fs mache selbiges hiedurch bekannt, und bitte, daß Liebhaber sich bey mir meiden und den
Akkord Metze». Joh. Arnold Levnart Frenchs.

4 Der Herr VierzigerO. L von Santen ist Vorhabens feinen Heerd zu Wy¬
belsum mit cor Grasen Bau - und Grünland , aut May 1792 . auzutrrten , am i 6 te«
Dec . a. c. der Ausmiener -Ordnung gemäß , auf ü Jahre , öffentlich durch den Ausmie¬
ner Arends verheuren zu lassen , wobey tiekonditionen einzufeheo sind.

5 Der Herr Kriegesrath kantziusund Miterben find willens , ihren zuGolt«
borg belegene» Luschplatz und Ziegelei , am i zten December zu Bingum in Vogt Bull-
Höver« Behausung öffentlich auf mehrere Jare« verheuren zu lassen.

6 Helmer JacobsalsVormund über weyl. Sink Focken minorennen Kinder,
willseiner Curande« gehörige und zu Simonswolde belege»« Immobil «« , als ein Haus
41>2 Viemakhen und einen Kamp Landes separat «« am ersten DecembernächstkünftigM
Simonswolde, indes Vögten Müller « Haus, auf4 nacheinandersolgkude Jahre» durch
»en Ausmiener Egberts öffentlich vrrheuren lasse«. 7 -



rorF 22^ 2

"7 Die Erbpächter Ha'
y» ' Aanfsen Möller et kauf. wollen einen am Postwe-

- e nach Baqbü -id belraencn Lis -rkt Leegmohr pl . m . zo Diemath groß , in 7 Parten öf.
fentlich nie Un ererbpachtauvbielenf Liebhaber dazu wollensich am Mitwochs« den 8 tcn
Der . Mittages nrn rr Uh«k im komvagnke - yanse auf den Spekzer . Dehn einfinden und
»nnehmen. Die Londttiones sind b -'y- dem Auetions- kommisfair Reutet mzusehcn.

Gelder , soMsgedottn werden.
i Der Buchdruckerk . Wenkhin in Emden , hak ? bis 6oo Gl . Holländifch,

und ohngefähr 200 Rkhlr. Preuß . Courant, als Turotor, gegen Versicherung auf Hypo¬
thek zu belegen , wer hievon Gebrauch mache» kann, beliebe sich zu melden. Die Gelder
können gleich tu Empfang genommen werden.

s Hinrich Iülfs zu Hattersum, Amts Wittmund, bat als Vormund über weyl.
Dirck Wilke« Kind 54 rlhl. i« Gold zmslich zu belegen, Man kan « diese Gelder sofort
empfangen.

z 2ocr rthl. Gold und 250 Gl . holl, sind bey dem Raths - kalculatore
Schramm in Emden gegen hypothecarstcheSicherheit und landesübliche Zinsen zw haben»
wer davon Gebrauch machen kann, beliebe sich bey ihm zu melden.

Citationes Creditorum.
r « eydem Königs. Amtgrrichrezu Berum sind auf Ansuchendes Hausmanns

/ Jacob Fecken Edictales wider alle und jere, welche auf Sen ihm vom Regierung«. Secre«
lcirio und Jrrstitz ' Rath Detmers zu Anrich in Erbpacht SerlieheNen , in der Ostermarsch
belege »?» Platz mit Zubehörunzen , einigen Realanspruch ! mkd Forderung, Me auch Näher-
kaufrrecht oder Servitut zu haben vermeynen , cum termino reproduclionis auf den lytea
Deeember a. c. bey Strafe eine« immerwährende» Stillschweigenserkannt. Berum am
Anttgerichte den iz Sept . 17scr.

2 Beym Amtgerlchte zu Emde» ist auf Ansuchen des Hausmanns Berend
Janffen jn Groothuftu, ein gerichtliche« Aufgeborh wider alle und jede , welche auf den
ihm von seinen Geschwistern » smenklich Freerich Janssen zu Woltzeben , und des Vsg«
ten Vrjsings zu Dorcum Ehefrau Saarke Janffen , als Kinder und Erben des weyl.
Hausmanns Ja » Freerich « zu Spegelhuus , in der Erbkheilung abgetretenen väterlichen
Hcrrd Landes zu Spegelhuus unter Woltzeben , groß 104 Grasen , nebst sonstigen
Annexen, aus irgend einem rechtlichen Grunde Anspruch und Fvderung, wie auchNä-
herkauls . Dienstbarkeit « - oder sonstige « Recht zu haben vermeinen , erkannt, und müssen
etwaige Spruchhabende ihre Foderungen in den nächste « > 2 Woche» , längsten« aber
am z Jan . 1791 , a !« welcher Lag peremtorie dazu angesetzt worben , beym hiesigen
Amtgerichte entweder i» Person oder durch gehörig Bevollmächtigte a»geben, und durch
Original ' SokUMntr zu justificirenx Unter der Warnung , daß denen Auffentzleibenden
"aHöer sowohl in Hinsichtdes obgedachte» Heerde « , als auch des Käufers, ein ewiges
Stillschweigeu auftriegek werde « solle.

3



Z Leim Amtgerichke zu Emden ist auf Ansuchen des ÄuUen Harms Dsede«
M DeLdebsrg, Leerer Amts, ein gerichtliches Aufgebsth wwer alle mw zrde, weiche auf
den ihm sou dem Herrn Senator Gerhard !e Erün LLV dfffechen Frau EyeHruvssin Lang
Theodora le Brün gsb. de Poltere, in Eropacht verliehenen Heerd Landes , groß 71 Gr.
Hebst Behsusung und sonstiger ! A » nexu!, zu EUmpe in Rieder - Ruderland belegen , aus
irgend einem rechtlichen Erun^e , Anspruch und Fsderuug , wie auch Nstzki-kaufL . Dienst«
barkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeine«, erkannt , und -Müssen etwaige Spiuch-
habende ihre Foderaugea in den nächsten 12 Wochen , lärgsteas aber am z Jan . 1791,
als welcher Tag peremlsrre dazu nnzesctzet wsrden , bcym hrestgen Amegerichte emwed«
in '

-Person , oder durch gehörig « evsllmschtigte angeben , und durch Original Documente
juWciren ; unter der Warnung, daß denen AttssenvleiKeuSen nachher , sowohl m Hinsicht
des

'
oögedachten Heerdes als auch des Käufers , eis ewiges . Still schweigen auferieget

werden solle.

4 Vom Amtgerichte zu Aurich werden Me und jede, welche auf die von der
weyland Eheleute , de« Advocati Johann Anton von Essen und Elisabeth Ckkharma
kübben zu Aurich , beiden Töchter« , der Mua Margarethavon Essen , des Predigers
Drückuer zu Middels Ehefrau, und Dorothea Maria von Essen , de « Predigers Zitking

-zu Osruum Ehefrau, an den Kaufmann Hermannus Schettler, auf der Peldemühle bcy
Aurich , privatim verkaufte 5 resperk . am Extumer Wege und an der EMmer Gaste
Zegende Känipe , als

r) und 2 ) einen gedoppelten Kamp, vormals der Klaukische genannt, welcher von
Thale Maria Lüdden den Aeltern der Verkäuffermnen legirt und von diefen auf sie
devolvirt ist,

3) den sogenannten Hanen-Kamp,
4) de« großes , oder soaeuanuren Deine-Kamp,

weiche beide die Verkäuferinnenvon ihrer Mutter ererbet haben -,
5) den PeSenschen Kamp , welchen ihr Vater ihnen nachgelassen hat,

ein Ligenkhunrs Pfand - Dienstbarkeit «' Densherungs- oder sonstiges Recht haben mög»
ten, öffentlich vorgcladcn , binnen z Monaten , längstens am <teu Januar r?yr bei
Vormittags , ihre Ansprüche auzumelden, und deren Richtigkeitnachzuweisen, unter der
Warnung , daß die Ausbleibende von den Z Kämpen werden präcludirt, und ihnen sowol
gegen den jetzigen Besitzer derselben Hermannus S-chöttler , als gegen die sich etwa mel-
dmSe, zur HebungkommendeLlaubi'ger, ein ewiges Stillschweigen auftrlegetwerden solle.

p Bey dem Amtgerichte zu Emden , ist aus Ansuchen der Eheleute MM
Heykes und Foolke I . Evert« zu Midlum in Neiderland ein gerichtliche« Aufgeboch
Wider alle und jede , welche «ui gewisse , ihnen von dem Him ich Lerevs Übbcn daselbst
aus der Hand verkaufte unter Midlum in Rerderland sortirende sechs Grasm Lusserdeichs
Landes , aus irgend emeW rechtlichen Grunde Anspruch und Foderuug, wie auch Nä«
herkaufsrccht zu haben , »ermeireu , erkennt , und müssen etwaige Sprnchhabende ihr
vermeintliches Recht in den nächsten 12 Wochen , beym Ender Amtgerichte in Person,
oder durch zulässige manbatarios , ammldeu , längste«« aber am gl . Januar 1791,
als welcher Lag peremtorie dazu avgeiczt 'worden , durch Production der Oriuginaldo»
cn mente justistciren , unter der Warnung , daß denen Aussenb-eibenden nachher sowohj»

Hinßcht
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H insicht der Käufer v«d der obbeschriebeuen 6 Grasen Landes , als auch der CreditM «?
unter welche etwa das Kaufgeld vettheilrt wird, ein immerwährendes StiSschweigm
aufecleget werden solle.

ü Bey dem Stadtgerichte zuEmLen sind ad insiaettiam der Weßlingschen Es-
ken, Kaufmanns Ringius , Past. Penon , Amtmanns Möller , Kaufmanns Lanze , alle
UM . asm . Edrttaies wider alle und jede Realpräteudentes ihres zwischen den beydenSyh»
teu m Comp . y. No . 39 . stehenden Wohnhauses, so von der weyl. Wüpke Srmrs dem
auch weyl. Gerdinand Henning »erkaufet , durch den auch weyl. Johann Weßlingh abev^
rereahiret , sodann auf dessen weyi. Sohn Georg Weffiingh , und von diesen weiter «ich
jetzige Provoeanten vererbet worden , insonderheit auch, wider den etwaigen Besitzer der,
die darauf noch ungelöscht am 24 Nov. 1752 eingetragen stehende, zu Masten des wrybe
Harm kumes ausgestellte Schuldverschreibung zu 1420 st . 17 stdr . Loun in Händen ha¬
ben möchte, cum termino von y Wochen er reproduct. praei . auf den 8ten Jan . 1795,Born-Ittügs : c> Uhr , unter der Verwarnung, daß denen ausbieibeaden Realprätendente»
ein ewiges Stillschweigen in Absicht ihrer Rechte und Forderungen an dem Hause guaeff.
auserleget und sie damit vräcsndrret , auch die offen sichende Obligation mi Hypotheken
buche gelöscht werden soLe, erkannt.

7 Bey dem StadtgeriGe zu Bürich sind auf 'Änsschek des GvldschmidtsKctk-
wich hisseiest. wegen des von den Erdendes weiland Herr » Regierungs- Dlcectoxis RüffelsHerrn Mgierungriaih Homfeld und dessen Demorselles Schwestern, sodann dem HerrnLandre- tmeister tzon iag , aas der Hand cmgrkausten,ander Ostechraßr hieselbst belesenenHauses cnm anmris , wt^ r alle und jede, welche daraus einen gegründeten Anspruch und
Foderung, wie auch Nähe» koufsrechk oder Servitut zu haben vermeine» , Ediecalcscum.

'
Term - no von 9 Wochen und zur Angabe und Bescheinigung auf de» 2Zten Decembcrdie»
ses Jahres bey Strafe der Abweisung mrd Auferlegung eines ewige» Stillschweigens er»"
kanak . Sizuakunr. Aurichim Stadtgerichte den L 'Ockvber 179.0» .

Bürgermeister und Rath.
F Bey-dem König!. Amtgcricht za Esens ist auf Msirch

'
sn' des SchvKrweiffeMGerd Lu - as am alten Harrünger Syb ! wegen der durch ihn öffentlich erstaudenen , M-Werdum belegenen, und dem Schustermeister Hinrich Bennen daselbst zuständig aewese-nen Warfftäke «m amiexr-? , Lttakio edirtali « Wider alle und jede , welchs darauf einewrgegrünoeten « ispruch u«s Furvcruug zu haben vermeinen , cum kerwino von 9 Wochen-et reprod . rque ae ärmst , priel . aus den 20 Dscember unter dtzr Wsraurig erkannt:

dch die Aukb eibeude mit ihren etwaige» Realansprüchen auf ' gedachte WarfMtK-präciuoiret , und ilmcn daimt ein ewiges Stillschweigen sowsl gegen den Käufer der--ft ! en , als gcge ^ die sich irreldeade und zur Pererpüs » koRMM Gläubiger, aufs-erleget werde» solle.

9 NachdemausMüSchm des geheimen Kri'egesrÄhs Freyherru ' vokr
zu Leer bey dem hiesigen Amtaerrchte

D wegen eines von weil. Hinrrch Mernders zu Haisseide Erbe» , Mbbe -HkrichS ek^Consorten, privatim angskauftcnzuHaisiclüe belege ! e» Hauffs , »ebst demhirher-dabey gibrauHleu Lande und - chnstiM GerechtigNt« ,'
s)wegM
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2) MMN der vm hem Fokke TiMen uich Rself Lauters zu Haisseldr privatim darz«
gekauften, vorhin pon obbesqgtem Häufe abgerissenen 4 K e - de - 4 Kühe und2En-
ter - oder Jungvieh Weiden zu Harsseldeund auf der dasigen Gemeinheit belegen,

und bereu Hausgelder der Liqurdarioasprockß eröfnck undEikutro edictalis erkannt worden/
diese auch bereits der Intelligent drcymal cum termino zurAngabe von yWochen undprä«
e-iustvo den 28tea September nup . jnserirek gewesen, indessen eines Versehens wegen eine
aoherivcite Vorladung nöthra wird ; so werden diesem zur Folge alle und jede, welche au
diesem Hause uod Ländereyea cum aunexis , oder auch deren Kaufgclder , ausErh . Näher«
oder jedem andern dinglichen Rechte, Ansprüche zu haben vermeinen , yorgeladen , solche
innerhalb 9 Wochen, läugsteus aber in termino präclusivo den roten Januar 1791 , M »r«

gens 9 Uhr, bey hiesigem Amtzrrjchte anzugeden, und deren Richtigkeit behäng zu lustj-
ficiren, unter der Warnung:

daß die ausbleibendes Realprätendenkeu mit ihren Ansprüchen an diesenGrundstöcke
präc -udiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowy ! gegen den Käuferder«
seiden , als gegen die Gläubiger, unter welchen etwa die Kaufqelder vertheiltt wer¬
den, auferlegtt werden soll. Leer im Amtgeiichke den 2ter. Oekober 1790.

ro Beym Greetsielischen Amtgerichte iß auf Ansuchen des Apothekers Puvd zu
Emden, citatio edictglis zur Angabe und Justificatisn wider alle und >ede, welche auf die
von dem Hausmann Jan Eden zu Groothusen, in der Theilung der von seinen wepl.
SchwiegerelternJan Abrahams und Grectje Hinrichs nachgelassenen Immobilien erhal¬
tene und an b . n Extrahenten verkaufte , ehedem zu dem adchcherr Gute Gslckewehr gehört
habende, und am Bolckewehrer Wege belegeue ü Grasen adelich freyen Landes, Ansprüche
und Forderungen, wie auch Näherkaufsrecht zu haben vermeynen , < nm termino von

9 Wochen , et präclusivo auf den z Febr . nachstküujkig, bey Strafe eines immerwähren¬
den Stlüschweigeus eikgunt.

i r Deym Greetßelischen Amtgerichte ist auf Ansuchen des Krämers und Schu¬
sters Peter Jacobs Dahlmann zu Wirdum , citatioeActalis zur Angabe und Justificatioa
wider alle und jede, welche auf die durch des ZMmermarms Jacob Dirks Ehefrau, Ami-
Maria Harms , von ihrem wevl . Vater Schulmeister Harm Enuen zu Grimersumgeerbte
und im Jahre 1788 von derftiben und ihrem Ehemann an gedachten Peter Jacob Dahl¬
mann verkaufte, unter Grimersum belcgene n. r/r Grasen Lande« , Ansprüche und For«
Hcrungen, wie auch Nähcrkaufsrecht zu haben vermeynen , cum termino von 9 Woche»,
et präclusivo auf den 3 Fedr . nächstkünftig, bey Strafe eines immerwährenden Still«

schweigen « erkannt.

12 Nachdem in Sachen Proelamatis kontra Sientje Bakkers kreditoresTew
minus zur Vorlegung des Distributiv»- « Plans auf de« ! 7Deceu >b . Morgevs io Uhr

präfigirt worden ; so werden Creditores zur Wahrnehmung ihrer Gerechtsame slidsaii

psrgeladeq , Mter der Warnung daß nach Ablauf dieses Termins die Masse nach der

Distributions- Sentenz verthejlet und niemand mit etwaigen Erinserungecr weiter gehöret
werden wird . Leer tmAmtgericht den

'
isNovber 1790.

Cita-



Matisnes Edictales.
r Nachdem der Mousguetier 8on dem köni'gl . Prenssischen Infanterie - RG.we«t , und des Major Wn SMael Compagnie , Kamens Zohsnn Asdrce, aus Emdenin OArjeilandgebürtig , Mler dem ltten April d . I . ausgetreten, und -sichchksdse»

bey seinen Fahnen nicht Wiederum eingefundeu hatr « l« wird derselbe hiemit nach Krie¬
ges ' Gebrauch , nicht allein bey öffentlichem Trommelschlsg , Hieselbst zu SuiOerg undEmden , sondern auch is denen Dstfrie- lche» Anzeigen zu Aurich , verabladet und vorge-fordert, sich innerhalb 6 Machen , wovon ihm 14 Tag für den Isten , 14 Lag für de»stra und 14 Lag für Leu Wen und peremkoriichea Termin gesezt werden , und also
höchstens in dem peremtorischen Termin den 8tcn Dccemb . ch . I . bey dem Regimente ein«
tußnden und von ftmer Entweichunz Ned und Antwort zu geben , imwidrigeu Falle er
tu gewärtigen hat , daß in Contumaciam wieder ihn dahin erkennt werden wird , daßftin ^etwaiges OermSgen , sowohl GegeLwärliges als Zukünftiges , consiscirtt , sei«Ramc am Galgen geschlagen, und wenn er sich ertappen läffet , mit dem Strange .vrm
Leben zum Tode gebracht werden wird . Wornach er sich also zu achten hat. Signatum
Wesel im Standquartier dev lg L) c ! ob . t 790.Sr . König !. Majestät von Preußen WerhöchbestaSker Generalmajor so« der

Infanterie und Chef eines Regiments
von Eckartsberg. Poppe AuUtcur

2 Deym König !. Pewsnmschcn Amlgerichke ist, auf Ansuchen des Schuster-Claas Melcher « Dading .Ehefrauen, Catharins Elisabeth le Sage zu Saardam , des
Kleidermachess Jrbbe Peters le Sage zu Pewsum , und des Döttchermeisters Aston zncHellen Ehefrauen Johanna Gertrud !eSage zu Äurich, citatio ediktalis widerderenaus
Pewsum gebürtigen, fttt pl . m. r4 Jahren abwesenden Bruder Hinrich Rudolph le Sage,oder dessen etwaige unbekannte Erben und Erbnehmcr cum termino von 9 Monaten , et
präclusivo auf den 5 May l 79 .r , unter der Verwarnung -erkannt :

Daß , wenn besagter Hinrich Rudolph ie Sage, Wer dessen etwaige -unbekannte
Erben sich nicht längstens in diesem Termins entweder persönlich, oder durch einen
legitiiMten Mandatarium , wozu der Iustitz - Commiffariiw Slürenburg vorge-
schlagen wird , melden, ersierer für todt erkläret , die etwaige Leibeserben mit ihren
Bnjpcüchen präcludiret, -und das Vermögen des kitati , so aus 400 Gl ..? sch.
17 i/r w. Ostfrl . und pl . m . 140 Gs. Holl , bestehet, seinen obbriMMken Ge¬
schwistern zuerkannt werben solle.

N 0 t i c ^ T i 0 n e ik»
> r Lene Daäinx Ooftxeescbe kalken en l 1/2 Om'ms Ose-

ien van äiverfe ^oorten en Denxtens , nan ^ebrsxt äoor Leiiippsr
kftiÜWus Weber, .en eene extrs Dsäin§ nieu^ve Walken en Deelen,
20 eerK ciee^er Dsg^en AanxeWomen» nullen äoor äs Näjeeirrar

L. Voxed tot Lrnäen äen 24 November 1792 , ^ LfternüääaAS
vM i Dir, verkokt noräen . W7 nsnäer Onäerrißt §e1ieK ts kebben,

( NS. 48. X x t p x x)



roiS

NiMe -:iA MKelAur eL La» äaer Le Notltls VM 8Eö
Haut §e >̂VLer worden.

T Me diejenigen so von des weiland Daniel ssrerichs WitMe Peselbst etwas
Mstdern habe» , werden ersuchet in Zeit von6 Wochen ihre Foderunges bey dem Buch¬
drucker Sorgeesi, «nzngeben ; Auch ersuchet man diejenigen , welche noch im Buche ge»
- achter - Witiwe offen stehen ^ gegen obesbenanke Zeit Richtigkeit zu- treffenr «nstuKen
« rn Zch gerichtlicher Hülfe bedienen muß . Aurich b- 26O <t. 1792.

A 8 s wird auf Ostern künftiges Jahres, in einem Hause in Aurich eis arbeast
ßmres Hsusmädgea gesucht , die , neben der Hausarbeit , die Wäsche zu behandeln, voV>
roinmeu verstehe» , dabey auch , wenigstens srdmaire Sachen gut zu nähen wiffe»
muß » Zeugnisse ihres Wvhlvechaltens muß fix auch beiöringen können. Eine solche Per«
Km kan sich bei- dem Cammer - Laujellisien Nordyausen melden,, der nähere Misesi
Hing Siebt-

4 De DIi-EÄeurs V3N Rest niernve ts bouv -
'ende Arme » - es

6sK !ru)rs,t6 Wesrier 2M . vosrnsmens , op den üten Oeeember derer
^ ars, . ZUe ket Arheidslonn » NAterialien , Dlcmt , Ltsenen » Xnjk»
52er en2 . de Mnffrinneemende u^tteverdinxen » om op dit Win-̂
ten e» Vsor ^aM de Arbeld te bc- i> innen , en te leveren , ^vaL-rvan de
Oeffeklren de Virs ^ eurs d8 §e !^k8 inxe ^ ien kunnen worden ; dis
dserkneDu.lt Keestc , vervoeZs 2i§ ox Asnielde der ? 1uL2-

Z^ snnes DoopwZN, D«spersi3Aer tet Dmden , vsrlgnxt üP
snKsands ? 3sciien een ok dvvee DoOperslu^ers- Lexellen ^ dieZeene,.
äie kiertos xenexeK ^ mde, . mlts jrun Werk vei verÜLende, Zelieven
2 i§ koe esr lioe Kever b^ liem te melden.

Sffer
«räch

? Der rischster Esgslbr . R . Müseler in Norken, verlangtauf ßevorffehenlM
lern z Gesellen , weiche die Tischlerarbeit ziemlich verstehen ;. Wer husi Lazn haben'iL , kann sich ehestcns bey ihm in Norden meiden.

7 Auf künftige » Ostern wird m Emden in einer Axothek
'
ekU Wrbursche ver»

7a»grt der von seiner Aufführung gute Zeugnisse beybringes kann- Nähere NachnG
ziebt der Wagenmeisirr Hösel.

8 Zu Marienhase im Tchüttstalst befinden sich 4 Stück weife Schasse, von
Mter Sorte , davon 2 Stück kämmer uud 2 StückSchaafk gener.netwerden . Das eine
Lammest grnMket im linken Ohre von- unten grade herauf und zwar an derunterstenSeitemit z Löchern - gleich als wenn sie mit einerSchusterhauxikPe hinein gemacht worden-DM Weite Lamm ist gemerkt am linken Ohre durch ein oben am Ende abgeschnitteves.
KstzG Au rechien ShreMer oben und Mp M -er AuKOik durch ein winkelförmig

ME



HeravkgefHni
'tkenei EtZck. Die s Stück Schaafe find eben so w 'e das letzt bemeldcke

Lamm -ge - crket, M dem Unterschied, daß das Merkzeichen des Lammes ein alter und
linast «wscheiites Merkzeichen , hingegen die der Schaafe erst in kurzer Zeit ge- oder
mirgemerkk weil aui den Merkstellen anuoch ' Dlut Hervorgieng . Mvch ist ein Dchaaf
eben fe wie die zwey letzt beuanate Schaafe gemrrket, dieses ist aber anLem ihm zuzefüg»
tea amen Merkzeichen »erhlutet, und daran gestorben.

Möchte zemsnd hieran einen gerechten Anspruch machen können, derbelicbe sich bey
dem Vogt Nedtzermaan in Marieohave ;n melden / und die ^Lmmer nebst Schaafe gegen
Erstattung der aufgegangeiM Kosten wieder an Kch W nehme».

^ y pran ^ läinäerkpolmelsr tssem §um verlangt ees V/eever-
Ce^ellen ok een VVeever Nsiät , ^o van Ltonäsn an Kem in Oionk
treeäen Iran ; Wiens Qaäln § liet 1s, Lan dem aääreilseren.

IQ Nscima , LclroolmssKer in ssmxnm , verlgnZt om pafclra
SsrMomenäs eenen be^vvaamen Luäos in liet Lcliool. pievirebbe-
ren lüertoe woräen ver^oAt , Ä§ äoor fran ^neeräs Lrisven of per -»
soonlM te msläsn.

ii Das Amtgericht M Aurich machet hiemit bekannt / daß der auf den ' stes
December angesetzte Verkauf des Evers Liebens in Osteel esnscribirten Güter / aufgehs«
den srp.

12 Jan« Hmdrichs in Victorbur ist ein großer Hünerhund zugelaufen , welches'
mchrentheilt braun mit gekiegerte» Beinen. Der E -genthümer deffelbe » must ihn abho«
iw und für die Mühe bezahlen.

rZ l6zr äs Onäergetelrenäe syn tlians te bekoomen , aller-
lisnä kloo §äuM

'clie MsnvvMars- VVsnlclis van äe fraa^äs Loorten,
tot äe eiv^läs Präsens, als meäe alle Loorten van nisuws Lalenäer
voor ketIaar 1791 . L .Leläioä ' tnicäenäebeiäerVIarlitentot Lmäen.

24 6 ^ plpmann Lam^on te lllwäen , Kaar een Zteertäüok,
äat §av2 compleet is, met tvvee r^§en Xlawesren, äie äasr 6aäin§
VLUMAgltt» Kan 2i§ b)r hovENZenoemäs meläen , äs brievsn franco.

15 Da die Gemeine zu Bnuda resolvirt ist , eine neue größere Orgel in dass«
ger Kirche bauen zu lassen , weil diese für ihre Kirche zu klein , so ist sie willens / die in
einer kleine » Kirche nochlauge brauchbareOrge! zuverkaufen , diese bestehet aus fslgea-
hesTtWisr«.

Zm
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Im Manual.
r . Principa! . - 8 Fuß
2 - Quiutadöll . . 16
Z . Hshlflöt > » 8 —"
4 . Octav . 4 —
5 . Nassak . 3 —
6 . Octav » « 2 "
7 . Gemshorn' ; 2'—
8 ^ Sexqmaiter . ; - Fach
H . Mixtur l 4,5,6 Fuß
10 Lrompet 8 —

Zm Brußwerk.
1 . Gedakk . . 8 Fuß
2 . Flöte . . . 4—
z . Octav ' . . . 2—
4'. Quint . . . ii —-
Z . SifflSt . . . r —
6 . Schakff . . zFach
7 .- Dulcian' . . 8 Fuß

Tremulank.
2 Cimbästernen.
Koppelung.

Diese Orgel hat 2 Claviere mit laugen Octaven von 47 Tönen, nebst angehänz,
len Pedal und 4 Bälgen , welche nebst dem ganzen Kasten von dem besten Eichen Wages-
fchst gemacht siadx Kauflustige , welche solche sehen und hören woben können stch bey den
Herrn Kircheögten B . H . V . Hetern und S . Brands daselbst sordersamst melden und die
ksnditionet vernehmen ; Auch gibt der Hr . Orgelbauer Muster in Wikmund nähere
Nachricht von deren Beschaffenheit und wie das Werk weiter auf eine dauerhafte rrt
eingerichtet werden kann. Briese erbittet man sich frey.

16 Der Spiegelmacher Rudolph Becker in Emden, hat neulich eine Schiss«
ladun, franiSfifch Glas , und Wau , »0» Rouen erhalten , und kan einem jeden zu
wohlfeilen Preisen damit bediene«. Derselbemacht auch söerley Sorten Spiegel ; aller»
i -y Sorten Schilderey - Rahme , wie rin jeder sie verlasset , mit polirkem Golde und
Silber ; imgleichen reUoviret derselbe alte Spiegel von Flecken t auch hat er Glaftma«
chrr Diamanten , wie such gebranken und ungebranlen Eips , bey grossen und kleine»
Darkryen , nicht weniger rochen und weiffeo Wein, erwartet auch täglich champagner
Wein , um sehr b -stigen Presse

17 De Lcblläer en Llssemaber bleääe halfen tot 6root-
Iiulsn vsr 1sn §tjopspsfcbL 1791 Sen peerkneZt , äls 8 ult beeltbsn
2l § ineläen.

8zr äs Nnerbses ^sn 6runo en pimmerbses Oubbelett,
in äs Valäerftrsst tot Lmäen , senile e^ iren Laiben ult äs llanä
ts verkopen , Isnb pl . in . iz vo -et en L voet vlerbant . Mens 6s-
äinx bet ls bsn 21A bssr rneläen.

L8 8 ^ 8 . 0 . vsn IVlsrb san äen Delft tot Lmäen , f^ n belle
vrllle kranlle Lsllanien , pr . r oo Pf . voor 14 61 . llobans , en per
Pf . voor 41/2 Ltulv . kruls te bekümsn , sIs 00k nleuvve V^ Zen , en
kLtrMe - pruirnen , vvle äaarvsn xebsLt xeälent te fM , §ebeve boe
eerboe Ilever 2lx te meläen.

1-
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! y 6 ^ ^an Lckusselaar tot ^ mäen 18 anxfekoomen een paaäitt^
A-sns 6la8 , äe Kork tot » 8 a 27 i/ir 61 . Iloll . , en al van 6e beüe
Lranäen , eN een partes nieuvve vvoue , en ^ killen bovenlsnäs 61as
en Asickocie nieekIenÜorAS Zlas , en äoorAessneäen Lclufen, - en ook

^etneäen Kr -iten , en ku ^ xlafen / en Olaapsnnen Met en Ivnäsr-
xlas , allens - tot een c^vile prz ^8 > äe Ü'rieven trani ^o«

22 Wans zu s der künftiger Jahr io Rüst
'
rwgeu ne« zu schlagende« Dauer,--

selber HolMgen tu iz Rutheu io Kuß , und der an dieser Holzung abzukürzendes
6 Ruthen 6 Zoll , eine anftdnlkchk qnantität Hamburger und Nordischen HolzeSe auch
Schwedischen Eisens und Nägeln erforderlich istj zu deren minstsnzunehmenren Lieferung,
terminu « ans Montag den rüten Dec . angesetzet worden : so witd solches hiedurch zu je¬
dermanns Wiffküschaft gebracht , und könned diejenigen , welche davon etwas anzuneh-
men belieben , die Besticke nutz Couditiiwkr vorher bey dem Regierungs - Hede Ken Thüm-
mel rinsehen , am besagte « Tage des Wormiüages um 9 Uhr, in hiesiger Hochförstk.
Regierung sich einfinven , und nach Befinden den Auschlsg gewärtigen . Sign , Jever
den i7ttn Nov . 1790.

s Aus Hochsürstl . Regierung Hieselbst.

2l Da das abseiten des Herrn F . W Cchrökerjun . im WochenblattNo . 14.
vom itten « pr, d- I . bekannt gemachte Maaren - Lager von dem Herru Schumacher
mir in Commissionübergebe«, und da dasselbe anjetzo mit vielen neue» Maaren vermehret
wordenso habe nicht umhin können, meinen resp . Gönnern und Freunden hiedurch gaNzer«
gebeast bekannt zu machen , daß bey mir eine Niederlage folgender Maaren zum Verkauß
vsrdaaden sind : enalische Schenkkessel mit Lampe« , kupferne Lheemaschienen mit Silber
vlatürt , diverse Gemählde und Kupferstiche mit vekgüldle und sthwarze Nähmen,
Goldwaagen und Gestelle dazu, Souvcniers, lakirte Thdemaschienen, Kaffeekannen, Thee-

> und Kaffeekeffel , Theestsven und dazu gehörige Kr sie l , Diatensässer, Vaftn , Oehl-
Essig - «ad Pfeffer Gestelle , auch Caueel , Zucker und dergleichen Basen mit gezierten
Blumen , Presentürbretter , Brod . und Fruchtkirbe ; ferner : Taschenbücher mit und
vZrn Instrumente , im Feuer vrrgüldeke Cowoden - Beschläge , mesfiugrne Schlösser,
vergoldete Uhrketten , goldene Uhrbänder, Damcsnhrkctten und Medaillons , Pekt-
schafte , Ringe und Ohrgrhätge , vcrgültere Lruschnallen . diverse englische Rock
und Wcstenknöpfe, mit Silber plattirte große und kleine Leuchter, Guiransolen , Elfisuns Oehlgestelle, feine Federmesser und Propfzicher , vergüldeke Gardienenhaken , feiu-
stchlerne Bleifeder. Futterale , Nägelzangen , mit Silber - iattkte,' und auch andere Sor¬
te « von englische Messer und Gabel , Wandblacker , stählerne Schkssselearabiemn , eng¬
lisch Trra Costa Kaffee und Thee - Service , in Silber eingefaßte steinerne Koieschuallen,

z schwarzes Zeug zu Beinkleidern , pferdehaarne Ueberzöge zu Stühle , englische Hausleuch-
kea , Weingläser , papierne Tapeten von Frankreich , England, Braband und Hollands

i auch von Hamburger und Lübecker Fabriquen , alle nach der neuesten Mode und mit
allen möglichen Zierratheu.

Wenn ich nun der Vielheit wegen alle . AmeublementsSicht speeistoren kann , s»
schmeichelt mir mit der veste« Hofnung, haß meine resp. höchst und - ochzrwerehrende

Gösner



Gönner Mb Freunde mir unk Dero geueigtefien Zuspruch beehren und sich davon Mi¬
liz -» üLerzeugen werden , daß die Maare nicht « ur schön , sondern auch im billigem Preiß
verkauft werden , zurnähl ich mich anheischig mache , jedem hovnekten Käufer , das mir
von dem Herr« Schumacher eingehändigre Jnventarium vvrzulezen , damit sich Wer
Hberzeugen , mSae , daß ich nie einen Hell r Vorschlägen werde. Ich erbitte mrrdkkmM
eigen fleißige » Zuspruch und versichere die promptere Behandluna . ßmdsv Herr sz No¬
vember 1790 . Wunderlich.

L2 Os -00 MyasMäe binnen os yp äs blevne Ooü v ^arsnäs
§ cbippei '8 in äs Ltaät Lwäsn , Zersioiveert , onr onäsr maÜv'm-
Lsr esnLociete ^ t ofLomPActoptsriKen , sn äakrrinesäs ansiaansnäs
^ srenet IntselreninZ van äs Lebespsn een bsZin ts rnaksn . 1s
äisn L ^ näs >vorä biemssäs bebent ^ emaabt , äst äisZsens Oiek-
dsdhLi s äis AsnesAen 2M , iiunne ^ cbeepen äaai 'b/

' t r: ,v v.oon een
xebssle , ärievieräs , iralve en,äs vieräs ? yrtien intsbensn ts lasten,
Li§ in kiniäsn äs elaartos anAsKeiäs Ooebbonäsr Lcbippsr Lor-
nelis slooiiee dünnen invinäsn , äs äaarover opAsKeiäs Hrrikelen
intsÄsn sn vsräsrs Uari § t intsbaaisn . Os serils Lomparitis of ts
t ' ßaanisnjLomsts 2al LnKaanäs s Januar 1791 ßesionäen xvoiäsn.

2Z Auf dem Piqueuerhofe ist arrs May 1791 . eine aus K«er Küche , Stube
und Tvrfrsum bestehende Wohnung zu verMirthen , wozu Heuerlußrge sich

'
bey dem Eis«

«kr angeben und esntrsbiren können.

Getreyde Käst Butter und
in Der Stadt Emden, den 24 » Novb.

Weitzes Ostseeijcher per Last <
echländischer

Rocke » , Ostseeischer —
Emländtscher

SLrste , Winter
Sommer

Haber , zum brauen
zum Futters « rr

Erbsen
Dvhne»
Käse bester Sorte ros Pftmd

. geringerer dito —
Butter ßtel rokhe

rr - zttlweiftz s-

- Preise
i ?9O.

Lzo bitrZzGAlhir.
180 200

155
145120
ivS
85»

72.

ISO
140
rio
§ 5
7S
Lo

11Q 120-
2OO ZS0 .
100 120.

12 15
9 r»

17 18.
15 iS.



I79O.

Var« Dn Iwirnmschrr Tebrmrch so« der grSbers Gstts
120 Stück, a 6 Stück auf- Pfund - 2r LZ Gk.

mithin das SM 4z Mr. 4sB §.
feineres dito 19 . 2s Gl.

mithm das Stück zz sibr. 4 ßr.

Brodt - Fleisch - MV Bm - Taxe der Stadt Wrich-
für den Momt Decemder

EMRockrnbroötvon 8 ; Pfund --
Zwey Eyerbrödte , Puffen und Frsntzbrodt zu 5 1/2 MH-
Zwcy Schoonroggen ganz von Weitzemmhl a s 1/2 Loch-
Zwey dito , therls von Rocken theiis vsuWeitzeu a 7 MH
Zwei) Sauerbrödke zu KLorh »
NinSsteisch die beste Sorte a Pfund- »

die imtlere Sorte -
die geringere oder zte Sorte

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Vierte! « Pst
das vorder Viertel

diemitl . Sorte, das hinter Viertel- ff
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitj
Gchasf- oder Lamfleisch das beste a Pfund -
Schweinßeisch s Pfund s- ff
Mettwurst a Pst -- ff
Speck » z-
Lrocken dito s ff
Schweins tt ' oder Rüfstl ff »
Eine Lonne gut Bier

Ein Krug davoa
Eine Tonne dünn « rer »

Ein Krtzg davon -

ff

r
ä
rL4§zL
Sk-k
2ö
3^

Sst

» s6
6
7rr

L RtZlr. r'2 <AK-
1-r Mhlr. 26r

Brodt - Fleisch - Md Bier -Taxe m der Stadt Emöm
für den Monar DecemVer 1790.

Ein grob Rocken « Brodt a 8-z Pfund — z Stbr . 3? Mii Loth sein Rocken - Brodt - ---- —^ x
6 Loth weiß oder Weitzm» BrM ——> i

Rindfleisch die beste Sorte- das Pfund — K -
die ste Sorte ——

zte Sorte — --
Schweinefleisch das Pst
MÄbpeischdie beste Sorte dasPf. "

die ste Sorkff ^
das gemeiW ss?-

EchaaL



« ckaaioberkammfleisch das beste
das schlechtere

Mer bas beste die Lonne
das« ruß e-

die zwote Sorte dieTonne
da- - ruß

die dritte Gotte die Tonne
das - ruß -

sogenannte« « leinkirr dreTonne
^ das « ruß
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